
 

 

FERIENPROGRAMM-REGELN 2024 

ABG - Allgemeine Geschäfts-Bedingungen, Stand 7.5.24 

1. Die Kursleitung hat die Aufsichtspflicht und trägt die Verantwortung für die gesamte 

Zeit der Veranstaltung. Die Anweisungen sind zu beachten!  

 

2. Alle Voraussetzungen für die Veranstaltung sind zu erfüllen: z. B. richtiges Alter,  

Schwimmkenntnisse, verkehrssicheres Fahrrad, geeignete Kleidung. Hierzu gehört 

auch die Pünktlichkeit zu Beginn und Ende des Kurses. 

 

3. Eine Teilnahme ist nur bei entsprechender körperlicher, geistiger und seelischer  

Gesundheit für das jeweilige Programm möglich. Erkrankungen / Einschränkungen 

sind er Kursleitung vor dem Beginn mitzuteilen. 

 

4. Teilnehmende, welche die Voraussetzungen nicht erfüllen oder sich nicht an die  

geltenden Regeln halten können vom Kurs ausgeschlossen werden. 

 

5. Bei schlechtem Wetter entscheidet die Kursleitung über eine mögliche Absage des  

Programmes. 

 

6. Bei Nichtteilnahme (z.B. wegen Krankheit) frühestmöglich und immer im Ferienbüro 

abmelden (auch bei Wartelistenplätzen). Die Kursgebühren fallen bei Nicht-

Teilnahme an, außer es wird der freie Kursplatz aufgefüllt (z.B. durch Warteliste, 

Ersatzperson) oder es liegen zwingende Gründe vor (Nachweis-Gebot). 

 

7. Es besteht eine Haftpflicht- und Unfallversicherung für alle Kursleitungen und  

Teilnehmenden. 

 

8. Bei Geschwistern zahlt ein Kind den vollen, alle anderen nur den halben Preis (einige 

Kurse sind hiervon ausgenommen, siehe Programm). Wenn finanzieller 

Unterstützungsbedarf besteht melden sie sich bitte im Jugendtreff. 

 

9. Die Anmeldung ist im Anmeldezeitraum nur online möglich! Nachbuchungen,  

Umbuchungen und Stornierungen müssen in den Ferien-Büros eingereicht werden. 

 

10. Die Kursgebühren werden nach den Sommerferien per SEPA-Lastschrift vom  

angegebenen Konto abgebucht. Es ist für entsprechende Deckung zu sorgen. 

 


